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ErfüllungeinesBürgerbildes.Gestern
nachmittagfand im Sitzungssaaledes
GemeindehausesNeubau,diefeierlicheEnt¬
hüllungeinesvonderBezirksvertretung
NeubaugewidmetenLegerbildesstatt .An¬
derFeiernahmenTheildieGemeinderathe
Chorner ,Bachmann ,GeorgRichter
Schweigt,Sehlik ,Ströblu .Weitmann
Bezirksvorsteher,Kais .RathWeidinger
StellvertreterZeiger ,mitdergan¬
Berichtsvertretung,EhrendomherrPfarrer
Lukasder ,PfarrerKohlhoferu .Pfarrer
DomalschkaBezirksamtsleiterMagi¬
ratsrathDamber,zahlreicheMitglieder
desOrtsschulrathes ,desDomeninstitutes
undderOrtsgruppeNeubauderSimo¬
Bürgervereinigungetc .etc .UmfünfUhr
erschienBürgermeisterDr .Bürgerinbe¬
gleitungdesMagistratsrathesAppelund
werdemitlautenHochrufenbegrüßt.
BezirksvorsteherKais.RathWeidingerer¬
andenBürgermeistereineAnsprache,
indereszumSchlusseheißt :Dasleuchtende

BeispieleinesMannes,dessengeistvolle
u .menschenfreundlicheZügemirnunmehr
beständigvorAugenhabenwerdenwird
undjetzt undin HinkunftimAnsporn
seizugleichemSchaffen,zugleicherLiebe
u .HingebungfürunsereStadt .Unsere
Nachkommenwerdensichdankbaren
HerzenseinesBürgermeisterserinnern
welchermitMuth,Energieu .Thatkraft
derchristlichenSacheGeltungzuverschaffet
wußteu .daschristlicheBewustseinzu
neuemLebenbrachte .Wirallehaben
mireinenWunsch,daßGottesVorsehung

hochgeehrterHerrBürgermeister,
nochlangeJahregesundanChrist .Körper¬
erhaltenmöge,u .dasesIhrengegan¬
sergenefeuchtezurSeiteKartenzusehen

welcheSieinselbstloserWeisezumBesten
die MenschheitzumAussaatbrachten.
MailandderRede,fieldieFüllevondem
Porträt .Esist einBrustbildfastinLebens¬
großein prächtigenGoldahmenu .zeich¬
netsichdurchtreffendeÄhnlichkeitu .Leben,
digkeitaus ,dasPotentist dasWerkeines
jungenWienerKünstlersRichardFarthin¬
gerderzuletztin MünchenseineKunst¬
wischeAusbildunggenossenhat .Viehge¬
rührterwiderteBem.Dr .Bürgeraufdie
AnspracheWeidinger.ErdankteHer¬
lichstu .versprach,erwerdesichbemühen,
einBürgermeisterderStadtWienzusein ,
wieihnderBezirksvorstehergeschildertu.
wieer sein soll ,nur denkendandas
wohldieAllgemeinheit.Manmitmich
öfterseinenParteimann.Dasmuß
eigentlicheinjedersein ;aberichglaube,
dassgeradediePartei ,derichangehöre,
indenletztenJahrenbewiesenhat ,daßsie
nichtbloßandiejenigendenkt,dieihrschi¬
ciell angehören,daßsie mitmehreine
Partei ,sonderndiegesammteBevölkerung
vonWiendarstellt .Wirdenkenimmer
nurandieBewohnerderStadt ,wirsind
bestrebtt ,WienzuglänzendenStadtzu
machen,dieesaufErdengibt .MitBezug
aufdievielenMitgliederderBürger
vereinigungbesprachderBürgermeister
dieWichtigkeitdieserOrganisation,danndie
deschristlichenWienerFrauenbundes,daß
senAufgabeessei ,dieFamilieu .damit
dieGesellschaftaufrechtzuerhalten.Er
danktezumSchlussederBevölkerungdes
BezirkesNeubaufürdieselteneTram,die
sie ihm ,derParteru .derStadterwiesen.
MitderAbsingungdesChores,derTagdes
herrndurchdenNeubauerMännergefang¬
vereinschlossdieFeier¬

RegulierungdesBezirkesSimmerung.
In derheutigenSitzungdesStadtrathes
legte M .BraundenRegulierungs¬
planzurjenemTheildesBezirkesSin¬
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nungvor ,welcheszwischender
Staatseisenbahn,derKaiserEbersdorfer¬
strasse ,demVerbottragendesNeuge¬
bandesundder Apenbahnliegt .
demselbenist zu entnehmenn,daß
dieLängsstrafenzugebreitenvon
26 32 und 5 Meter ,dieübrigen
Straßensolchevon20Meterausweisen.
fernersollfür10öffentlichePlätzeu.
GärteneineGesammtflächevon
138423mgewidmetwerden .Der
Planwurdegenehmigt.

WienerStadtrath
Sitzungvom5 .November

Vorsitzender V.S .D.Neumayer
NacheinemBerichtedesM.Braun

wirddasHolzhaltungselaboratderFor¬
verwallungenvonGroß-Eiersdorf
u .MannsworthdesFondsgutesEbers¬
dorfpr 1909genehmigt.Nachdem¬
selbensollen15920RaummeterHolz¬
gefälltwerden.

NacheinemBerichtdesH.Bilanck
wird ,demKatholischenhängungsver¬
InnerStadtderTurnalderKnaben
volksschulehinerStadtJohanesgasse
unterdenüblichenBedingungen

überlassen .
M.Dr .Kein,legteinenneuenDienst¬

undArbeitsentlohnungsTarifdiede¬
PflegglingeindenstädtischenVerfor¬
genhäusern,mitAusnahmedesBürger¬
Versorgungshausesvor .Dievombericht¬in

erstaltenempfohleneTarif ,derwesentli¬
cheErhöhungderbisherigenBeträge
aufweist ,wirdgenehmigt.

keineÜbernahmederVierthelwasser,
leitung.InderheutigenSitzungdesStadt¬
rathesberichteteM .keineüberdie
propositionenderCompagniedeshaup¬
deVierfür die EinlösungderVin¬
thalwaserleitungu .brachtezurRemis¬
daßdie Verhandlungenwegenherab



derungderEinlösungssummevon14
MillionenKronenzukeinemResultat
geführthaben .NachdemAntragdes
Berichterstellerswurdebeschlossen
diese Propositionenabzulehnen.

hinunterirdischeBedürfnisanstalt
aufdemSehensplatze,M.D .Fiedler
berichteteinderheutigenSitzungdesStadt¬
rathesüberdieHerstellungeinerunter¬
irdischenBedürfnisanstaltaufder
Sehensplatz.NachdemvomBerichterstatter
vorgelegtenProjektesolldieAnstaltan¬
StelledesgegenüberderGoldschmied¬
gassebefindlichenAuslaufbrunnenser¬
richtetwerden.HiebeisollnachdemPro¬
gett desProf .Fantzzwischendie
durchkünstlerischausgeführtenBallestraden
sprechend massiertenAbgang¬
zur bedürfnisstell einmomen¬
tate Landleber ,welchermehrbe¬
leuchtungstorperträgt ,errichtetwerden
dasGanzestehtaufeinerPflastertel
voneinemDurchmesservonungeführ¬
Gueter .Die einer Einrichtungwird
vonW.Beetzgemäßdemmitder
GemeindegeschlossenenVertragdurchge¬
sehet .EindenBauwerden40000fl .
indasnächstjährigeBudgeteingestellt.
DemProfessorkurtzwurdefürsein
MitwirkungderDankderGemeinde

ausgesprochen .

zurBepflanzungderPaterstraße.Inder
heutigenSitzungdesStadtrathesberichtet.S.
SchreinerüberdieFragederHerstellung
vonBaumpflanzungeninderProtesta¬
seundberichtezurKenntnis,daßsich,
wiedenCommissionsbefundergibt ,eine
Baumannnicht empfehl .durch
einebeiderseitigeBaumreisewurde,der¬
Straßenverkehrwesentlichbehindert.Die
ZwischenplätzezwischenTrottoiru .Straßen¬
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bahnaufSeitedergeradenNummern
sein von kannen ,dasWasser¬
LeitungswohnenvollaufinAnspruch
genomen,so daßdie Anlageeiner
BaumallerderenvollständigeEnt¬
fernungzurFolgehabenmüßteund
moreKostenerstanden .DieAnlage
einereinheiligenBauerihnseijedoch
ausArchitektonischenGründenent¬
schiedenzuverwerfen.DerBerichter¬
gatterbeantragtausdiesenGründen
vondemPlaneabzusehen,jedochseider
Magistratzubeauftragen ,nachUm¬
wandlungdeselektrischenBetriebes
in der PrüterstrafevomOberauf
UnterleitungsoforteinProjektvor¬
zulegenfüreineVerprofitierungdieser
Straße ,wonacheineVerbreiterung
derTrottoirsunterAuslassungderjetzt
bestehendenZwischenplätzeplatzzugeben
hätte .DenAntragenwurdezugestimmt.
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